
Die Entwicklung vom Homo ‚sapiens‘ zum Homo ‚insipiens‘

Dass unsere Spezies sich  als „Homo sapiens“, (lateinisch für „verstehender, 
verständiger“ oder  „weiser, gescheiter, kluger, vernünftiger Mensch“) bezeichnet, 
kann man doch angesichts der zu beobachteten Handlungen und Unterlassungshandlung 
dieser Spezies und die weltweiten folgenreichen negativen Entwicklungen wohl als sehr 
‚weit hergeholt‘ bezeichnen.

Es ist ja nicht so, dass es Populisten erst seit den rechtsnationalistischen politischen 
Parteien gibt. Alle religiösen Missionare waren  die ersten Populisten. Sämtliche 
Weltreligionen waren und sind schon immer unglaublich populistisch und 
anthropozentrisch: („Gott liebt die Menschen“ – und was ist mit den Tieren ?     
Auf die Frage im Religionsunterricht an den Religionslehrer: „Ob denn auch Tiere in den 
Himmel kommen?“  war dessen Irritation durch sein  anschließendes Gestotter deutlich 
erkennbar.  „Der Mensch ist die Krone der Schöpfung“  -  aber man macht ja nicht einmal 
in den Religionslehren vor der Blasphemie halt:    „Der Mensch ist Abbild Gottes“.

Wie unfassbar überheblich und  selbstverliebt  (also dieser widerliche Narzissmus), diese 
Spezies in Wahrheit ist, welcher  durch all diese Weltreligionen noch befeuert wurde, 
wobei genau diese aber auch all diese weltweiten selbstgemachten Probleme der 
Umweltvermüllung  bis hin nun zum beginnenden Klimakollaps verursacht.   

 „Wenn man vor dem Abgrund steht, dann ist der Rückschritt ein Fortschritt“
 - Friedensreich Hundertwasser

Die Aussage „Macht Euch die Erde untertan“ ? Kann man wohl als eine Art gefährlicher 
Drohung verstehen.  Die  Entwicklung des ‚modernen‘ Menschen ?  Ja der Mensch ist auf 
dem Mond gelandet, aber es ist auch eine Rückentwicklung zu beobachten: Die römischen 
Architektur war vor 2000 Jahren extrem modern und auch die unerreichbare komfortable 
Hypokaustenheizungen. So ist uns all dieses Wissen nach dem Zusammenbruch des 
römischen Reiches  im Laufe der Zeit ziemlich in Vergessenheit geraten. 

Die  Entwicklung des ‚altmodischen‘ Menschen, der wie der Neandertaler wieder 
zurück zur zentralen Feuerstelle (Ofen) geraten ist und sich dann im 20. Jahrhundert sogar 
einbildete mit einer Zentralheizung enorme Fortschritte getan zu haben.
 (Dieser ‚Rückschritt‘ war wohl eher kein Fortschritt)

https://www.welt.de/print-welt/article702758/Dummheit-ist-die-groesste-aller-Weltmaechte.html

Man kann heute nicht so leicht interpretieren, was Friedensreich Hundertwasser mit 
‚Rückschritt‘ tatsächlich meinte, weil man ihn leider nicht mehr fragen kann. Doch wenn er
meinte: „Einen Schritt zurück, um die Sachlage zu sichten und diese versuchen zu 
beurteilen“ dann kann man sich damit anfreunden.   Doch wenn er damit meint:  
„Technologiefeindlichkeit und zurück ins Mittelalter“ so nach der Geisteshaltung der  
„Amish People“ in den USA  dann wohl eher nicht.  
https://www.pi-news.net/2019/02/die-rueckkehr-des-17-jahrhunderts/
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https://de.wikipedia.org/wiki/Amish_People
https://www.welt.de/print-welt/article702758/Dummheit-ist-die-groesste-aller-Weltmaechte.html
https://de.wikipedia.org/wiki/Narzissmus
https://de.wikipedia.org/wiki/Blasphemie
https://de.wikipedia.org/wiki/Homo_insipiens


VOM HOMOSAPIENS ZUM HOMOSTUPID 
- dumm, dümmer, am dümmsten - der moderne Mensch

Eine unnötige Kreatur treibt in der Welt ihr Unwesen, der Mensch, ohne ihn ginge es der 
Welt viel besser, friedlicher, gesünder und glücklicher - Gottes Schandfleck für die Welt: 
Böse, Rassist, Tod- und Zerstörungsbringer, Verbrecher an Mensch und Tier

Dummheit ist aber nicht harmlos. Dummheit ist gefährlich!
„Dummheit ist ein gefährlicherer Feind des Guten als Bosheit.
Gegen das Böse läßt sich protestieren, es läßt sichc bloßstellen, es läßt sich notfalls 

mit Gewalt verhindern, 
das Böse trägt immer den Keim der Selbstzersetzung in sich, indem
es mindestens ein Unbehagen im Menschen zurückläßt. 
Gegen die Dummheit sind wir wehrlos. 
Weder mit Protesten noch mit Gewalt läßt sich hier etwas ausrichten;“

https://www.youtube.com/watch?v=wnhL1W9dj1w
https://www.dietrich-bonhoeffer.net/zitat/604-dummheit-ist-ein-gefaehrlich/

Deswegen ist dieser biblische Satz: „Selig sind die armen im Geiste, denn ihrer ist das 
Himmelreich“ ziemlich irritierend. Leider habe ich keine Religionslehrer mehr die ich da 
fragen kann: „Kommen nur Volltrottel in das Paradies?“  

Es gibt nun sogar Kabarettisten welche meinen: „Dummheit hat nur Vorteile“.  
Seine Erkenntnis:

„Ich hänge ganz blöd zwischen ‚halb dumm‘ und ‚mäßig intelligent‘ fest:
Ich bin noch nicht dumm genug um die Probleme der Welt zu ignorieren,
aber auch nicht schlau genug für die Lösungen all dieser Probleme“

(Kann ich gut nachempfinden :-)     https://www.youtube.com/watch?v=UpXL9dHjEh4

Also ist ein Zustand in dieser  intellektuellen „Zwischenwelt“ gefangen zu sein eigentlich 
eine richtige Folter ?

Aber mit dummen Menschen ist es ähnlich wie mit gestorbenen Personen:  Die Betroffenen 
bekommen da gar nichts mit nur für die Umgebung ist es manchmal schmerzlich und diese 
hat  Probleme damit.

Wenn man  aber nicht schlau genug für die Problemlösungen ist, wäre es dann nicht besser
gleich dümmer zu sein, um auch die eigenen und auch weltweiten Probleme gar nicht zu 
erkennen ?

Dummheit ist in so ferne leicht zu erkennen, da sie für Fakten oder Argumente nicht 
zugänglich ist.    https://www.youtube.com/watch?v=OQem_nMk65I

Auch sind Dumme leicht zu erkennen, dass sie ihre eigene Kompetenz über- und die 
Kompetenz aller Anderen unter-schätzen  Je dümmer desto größer diese ‚Spreizung‘. 
(Dunning Kruger Effekt).  https://www.youtube.com/watch?v=phOABGk4heo  
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Bescheidenheit, Kritikfähigkeit, Selbstzweifel – sind für diese Typ Spezies natürlich  
alles ‚Fremdwörter‘.

Wenn man die steigende Korruption Politik, Justiz und Wissenschaft  betrachtet, ist es nicht
verwunderlich  dass das Vertrauen in in der Bevölkerung in diese Institutionen schwindet 
und kann man ja nachvollziehen.

Hassdemonstrationen (mit deren Schlagwörtern: ‚Lügenpresse‘ ) sind aber wohl der völlig 
falsche Ansatz. Denn diese Demonstranten stellen sich die Frage der Alternative wohl 
nicht:  Statt demokratischer politischer Auseinandersetzung  – Diktatur ?   Statt Justiz – 
Faustrecht ?    Und statt Wissenschaft etwa Verschwörungssekten ?

Erstaunlich ist ja dass viele Menschen ihre eigenen Staatspräsidenten mit nachweislich 
kriminellen Hintergrund der organiserten Kriminalität nachlaufen und stur „die Stange 
halten“. (Die neuen Paten https://www.penguinrandomhouse.de/Rezensionen/482893.rhd)

Warum wir  wohl noch keine intelligente  außerirdische Spezies  gefunden haben ?

„Weil sie wirklich intelligent sind“  - Edward Snowden

Es ist gekennzeichnet, dass viele Leute im Paradigma des vorigen Jahrhunderts stecken 
geblieben sind.  

https://www.penguinrandomhouse.de/Rezensionen/482893.rhd


Obwohl Plus-Energiehäuser schon längst Stand der Technik sind,  wird noch immer stur 
von ‚Verlusten‘ gesprochen was die Überfläche eines Gebäudes angeblich darstellen soll. 
(Klar, wenn man noch immer auf geistig dem Stand der Technik des 20 Jahrhunderts 
stecken geblieben ist, stimmt das auch). So passiert es, dass heute das Ziel ist 
Gebäudeoberflächen noch immer klein zu halten  um die ‚Verluste‘ zu minimieren um damit
(ach ‚wie umweltfreundlich‘) angeblich Energie zu sparen:. Das Narrativ: „Energie die wir 
sparen, brauchen wir nicht zu  erzeugen.“ So hat sich in der Gebäudearchitektur global  
nichts geändert. Das geht sogar  soweit,  dass diese Geisteshaltung sich beinahe im 
religiösen Eifer verliert und es wird propagiert: „Einfamilienhäuser gehören verboten, weil 
die gegenüber Mehrfamilienhäuser soviel Energie verbrauchen.“ 

Bei Photovoltaik ignoriert man konsequent die 80% Wärmegewinne und ‚verklappt‘ diese 
Energieüberschüsse ins Freie.  Da wird noch immer davon gesprochen, dass man 
Photovoltaik  nur ganz genau gegen  Süden ausrichten soll mit einem entsprechenden 
Neigungswinkel (auf Zehntel Grad genau) ansonsten das als ‚unwirtschaftlich‘ verworfen 
wird. Das mag im vorigen Jahrhundert durchaus gestimmt haben, wo die PV Module bis zu 
10.000 EUR pro kWp gekostet hatten. Heute (2022) kosten  PV Module ca. 500 EUR pro 
kWp womit sich die Sichtweise der Wirtschaftlichkeit fundamental veränderte. Die Module 
sind heute damit gar nicht mehr der Hauptkostenfaktor einer PV-Anlage.   PV Module kann 
man heute ohne bedenken auf Ost- oder West- Flach- oder sogar auf gering geneigte 
Norddächer befestigen: (natürlich mit etwas geringeren Erträgen je nach Ausrichtung, 
die Erträge aber weit unterschätzt werden)  

Die konsequente massenhafte Ausrichtung nach Süden ist auch volkswirtschaftlich
gesehen ein völliger Unsinn.  Denn es gibt heute schon durch den grotesken Mangel an 
Speicher im Stromnetz PV-Überschüsse zur Mittagszeit während es in der Früh und zu 
Abend Verbrauchsspitzen gibt,  was die Stromnetze ziemlich belastet.   

Deshalb sollten viel mehr PV-Anlagen mit Ost- oder West-Ausrichtungen installiert 
werden. Das Paradigma: „Alles nach Süden ausrichten!“ ist   daher längst veraltet!



Die neue ‚Mode‘: Antinatalismus. Luise Neubauer schreibt in ihrem Buch dass jedes 
Kind klimaschädlicher sei als ein ‚SUV‘. 
https://www.zeit.de/zett/2018-10/diese-menschen-bekommen-keine-kinder-der-umwelt-zuliebe

Sonst überall in der Natur ist zu beobachten, dass bei Mangel an Ressourcen die 
Vermehrung abnimmt. Nicht so bei der Spezies  Mensch. Die ungebildeten Menschen wie 
z.B: in den arabischen Länder oder Afrika  vermehren sich trotz Mangel an Ressourcen wie 
Energie und Nahrung. Afrika drohen Ende des Jahrhunderts 2 Milliarden Menschen. 

Also nicht in Afrika, sondern gerade dort wo es sowieso einen dramatischen 
Bevölkerungsrückgang wie in den Industrienationen gibt „gießt man Öl ins Feuer“ 
und propagiert noch Kinderlosigkeit ?   Voluntary Human Extinction Movement 
(abgekürzt VHEMT, ausgesprochen vehement)

Zum Ende des Jahrhunderts wird Afrika zwei Milliarden Menschen ernähren müssen. 
Wie soll das gehen ? Vielleicht durch Massenauswanderung nach Europa, welche diesen 
Antinatalismus der Europäer dann locker kompensieren  werden ?  Wir gehen explosive 
Zeiten entgegen. Man wird diese Menschen  wohl - zu Recht oder auch zu Unrecht - auch 
‚Klimaflüchtlinge‘ nennen. Man wird nicht die Eltern zur Verantwortung ziehen, welche 
trotz Nahrungsmangel oder Armut sich NICHT die Frage stellen ob sie weitere Kinder 
zusätzlich ernähren können, weil das mit ‚Bildungsdefizit‘ weggewischt wird.

Kann man das alles als eine intelligente Spezies bezeichnen ?     

Oder ist das Alles nicht doch eher ein  weltweiter Irrsinn ? 

Ja, es gibt durchaus intelligente oder sogar hochintelligente Menschen. Man kann nur 
hoffen, dass diese die Mehrheit darstellen. Ich befürchte das bleibt Wunschdenken. Man 
kann ja sicher unterstellen dass es auch bei den Republikanern in den USA eine Menge  
intelligenter Menschen gibt. Doch es sieht so aus als ob der Mob mit dem ‚Trumpismus‘ 
die Oberhand in dieser politischen Partei erlangt hat und diese konservative bürgerliche 
Bewegung nun okkupiert hat.  Die Republikaner nun verloren im ‚Trumpismus‘ gefangen  
der ihnen wie Drogen  Wahlsiege verspricht. Und die Mehrheit der Wähler goutieren das 
auch noch.  ‚Hexenjagd‘ nennt ein  offenbar Krimineller die korrekte Arbeit der Justiz, als 
ob es für Staatspräsidenten Gesetze nicht gelten sollen. Und die Mehrheit der Wähler 
goutieren das.
 

http://vhemt.org/dindex.htm
https://www.zeit.de/zett/2018-10/diese-menschen-bekommen-keine-kinder-der-umwelt-zuliebe
https://de.wikipedia.org/wiki/Antinatalismus


Von den Ultrarechten zu den Ultralinken: Man kann durchaus unterstellen, dass Frau 
Dr. Sarah Wagenknecht eine intelligenter Mensch ist. Doch offenbar sind auch intelligente 
Menschen nicht davor gefeit Unsinn zu verzapfen. 

Nicht nur, dass  Sarah Wagenknecht in der Vergangenheit sich  bei der Einschätzung von 
Russland so was von völlig geirrt hat, https://www.youtube.com/watch?v=Nfae6l5q4PE
oder sonstigen Schwachsinn verzapft: „dass E-Autobatterien ‚seltene Erden‘ benötigen“, 
https://www.youtube.com/watch?v=da7qQ3zRwdc   Und statt dass sie sich nun etwas 
bescheidener gibt, steigert sie sich heute weiter mit Aussagen wie: „Erneuerbare Energien 
können niemals ein Industrieland wie Deutschland versorgen“ (ja, klar, wenn wir alle 
beständig die riesigen  ‚Solarbrachen‘ ignorieren, dann hat sie recht) oder 
„die Sanktionen beschädigen uns mehr als Russland und wir sollten zu Kreuze kriechen 
und Putin um Vergebung bitten, damit die Gaslieferungen wieder aufgenommen werden.“

Oder: „Frieden kann es nur mit Russland und nicht gegen Russland geben.“
Da stellt sich die reziproke Frage: Warum stellt der Kreml sich die Frage nicht ?
„Frieden kann es nur mit Europa  und nicht gegen Europa geben.“

Denn wer hat den die ganzen militärischen ‚Spezialoperationen‘ in Moldawien, 
Transistrien, Georgien Abchasien und Südossetien dann die Niederschlagung des 
berechtigten Volksaufstands gegen den offensichtlichen Wahlbetrug des „second hand 
mafiaboss“ Lukaschenko in Belarus unterstützt und nun die militärischen 
‚Spezialoperationen‘ gegen die Ukraine denn begonnen ? Nein, nicht die NATO ist eine 
Bedrohung die an Russland herangerückt ist, sondern die Demokratie ist an Russland 
herangerückt. Und genau das ist die wahre Bedrohung für diesen Mafiastaat.

Von Frau Wagenknecht  und den ganzen Ultralinken sowie den Ultrarechte wird nicht 
erkannt, dass alle diese Krisen sonnenklar auf Wladimir Putins Geschichtsrevisionismus
(„Der Zusammenbruch der Sowjetunion die größte geopolitische Katastrophe des 20. 
Jahrhunderts“) zurückzuführen sind. Und diesen Geschichtsrevisionismus (oder eher 
Geschichtsverdrehung) mit militärischer Gewalt durchsetzen möchte. Dass Gorbatschow 
als ‚Totengräber‘ der Sowjetunion in Russland betrachtet wird, damit tut man diesen 
Staatsmann komplett unrecht. Man verschließt die Augen vor den Fakt. Diese ist nämlich: 
Die Sowjetunion wäre mit und ohne  Gorbatschow zerfallen.  Gorbatschow versuchte mit 
Reformen die Sowjetunion weiter zu erhalten. Nun ist diese Person der ‚Buhmann‘ vieler 
Russen geworden die nun unter Großmachts-Phantomschmerzen leiden.

Oder die noch dümmlichere Aussage: „Wir müssen mit Russland verhandeln um Frieden zu 
erreichen.“  Da stellt sich natürlich eine weitere Frage: „Wer ist ‚wir‘ ?“  Denn ist das nicht 
eine unglaublich präpotente Ansicht, dass wir einem anderen Land von Aussen 
vorschreiben wollen was es nach unserer Ansicht tun muss ?

Nein, die all die Sanktionen des Westens gegen Russland schaden uns nicht mehr als 
Russland selbst. Das kommt uns nur so vor, weil wir im Westen  Wohlstandsverwahrlost,
zu verweichlicht und viel zu wehleidig sind. Raumtemperatur unter 20°C ? unmöglich!  

Wir können tatsächlich von der russischen Bevölkerung, wie die auch in deren  Niedergang
(der schon mehrmals passiert ist) sich widerstandsfähig und  überlebensfähig zeigen  
sehr viel lernen. Jemand erzählte mir, dass er 1941 im Russlandfeldzug bei minus(!) 30°C 
beobachte, wie eine Einheimische im Nachthemd(!) aus einer Hütte ging um draußen im 
Schnee zu urinieren.  Putin weiß ganz genau, dass sein Volk viel belastbarer und extrem 
leidensfähig ist. (Kein Wunder -  es hat ja auch oft genug ‚trainieren‘ müssen.)

Das weiß Putin:Nur wir im Westen sind im Laufe unseres Wohlstands ‚Weicheier‘ geworden.

https://www.youtube.com/watch?v=da7qQ3zRwdc
https://www.youtube.com/watch?v=Nfae6l5q4PE


Jetzt wo Energiepreise explodieren sind alle wie aufgeschreckte Hühner in Panik. 
Das wirklich erstaunliche ist, dass die immer von Vielen als ‚zu teuer‘ verteufelte 
regenerative Energien wie Wind- und Wasserkraft sowie Photovoltaik nun plötzlich die 
billigste Energieproduktion geworden ist.  Jasogar Biogas ist nun wettbewerbsfähig.

Dass nicht nur Mineralölhandelskonzerne, sondern die regenerative Energie nun 
Übergewinne machen liegt auf der Hand. Nun will man diese  Übergewinne steuerlich 
abschöpfen. Klar die Übergewinne der Mineralölhandelskonzerne sind widerlich,
aber nun die Erzeugung erneuere Energie mit Sondersteuern abzuwürgen  ?

Irgendwie hat man die Gesetze der Marktwirtschaft offenbar noch immer nicht verstanden:
Handlungen die zu Gewinnen führen, werden mit Wachstum beantwortet. Deshalb würden 
in der jetzigen Marktlage dann erneuere Energie wohl stark ausgebaut werden. 
Und da will man in den Markt eingreifen  und erneuere Energie auch so teuer wie fossile 
Energie machen ?   Wie krank ist das denn ? Den Ausbau erneuere Energien damit  ‚Prügel 
vor die Füße‘ zu werfen ?  Als Photovoltaik im vorigen Jahrhundert noch sehr teuer war, 
forderte man dass sie billiger werden sollte.  „Das wäre so ähnlich als würde man 
verlangen, dass gesunde Babynahrung genauso billig sein sollte wie vergifte Babynahrung“
-  Zitat Dr. Hermann Scheer. Das Absurde (um bei dieser Metapher zu bleiben): 
Nun ist  gesunde Babynahrung sogar billiger als vergifte Babynahrung geworden – 
und was verlangt man jetzt ?   Gesunde Babynahrung soll nun gleich teurer  als vergifte 
Babynahrung werden? Hat das irgendwas mit Intelligenz zu tun ?
Doch Drogenabhängigkeit hat kaum was mit Intelligenz zu tun.
Das kann wohl Jeden erwischen. 

Wir müssen uns nicht nur vom russischen fossilen Energieträgern verabschieden, sondern 
auch von den LNG wo nun die Fraking-Industrie in den USA besonders sich „die Hände 
reiben“ Was wir hier mit dem Energiekrieg gegen Russland erleben sind ganz klare 
Entzugserscheinungen   von  Drogensüchtigen,   die (vielleicht?) heilvoll sein können.

Denn inzwischen hat doch wohl schon der Dümmste erkannt, dass regenerative Energien 
nicht nur Klimaschutz, sondern auch Redundanz, wirkliche Versorgungssicherheit 
und staatliche Souveränität  bedeuten. Ex- Außenministerin Karin Kneissel dagegen 
behauptet: „Bevorzugung erneuerbare Energien brachte den Markt in Europa in 
Schieflage“  Beginnen wir ein wenig intelligenter zu werden. Es verursacht aber 
Schmerzen seine Dummheiten der Vergangenheit zu erkennen. Da muss man wohl durch.
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